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      Blume auf dem Cover:
Hydrangea. Weiß, rosa, lavendel, lila, rot oder blau.
Die von der Mutter gegebene spirituelle Bedeutung:
Kollektive Harmonie
Kollektive Harmonie ist die Arbeit, die das Göttliche Bewusstsein unternimmt; es allein hat die Macht, sie zu verwirklichen.

    

  


  
    
      Anmerkung des Herausgebers


      Überall auf der Welt wächst das Interesse an Spiritualität und Yoga. Man kann eine zunehmende Suche nach dem wahren Sinn und Zweck des Lebens erkennen, eine Suche nach tieferen Lösungen für die Probleme, mit denen wir alle konfrontiert sind, und man kann eine zunehmende Bemühung beobachten, am evolutionären Wandel und Fortschritt der Menschheit beitragen zu wollen.


      Bei dieser Suche und Bemühung wenden sich immer mehr Menschen an Sri Aurobindo und die Mutter, um Führung und Kraft zu finden. Aber in den umfangreichen Werken Sri Aurobindos und der Mutter wissen wir oft nicht, wo wir Antworten auf unsere Fragen finden können. Aus diesem Grund haben wir zu bestimmten Themen des alltäglichen Lebens einfache Auszüge aus ihren Werken zusammengetragen, die für die Sadhana eine praktische Orientierung im Alltag geben sollen, denn wahre Spiritualität bedeutet nicht, sich vom Leben abzukehren, sondern das Leben mit einer Göttlichen Vollkommenheit zu vollenden.


      Diesbezüglich sagte die Mutter:


      „Sri Aurobindo sollte nicht nach Büchern studiert werden, sondern nach Themen – was er über das Göttliche, die Einheit, die Religion, die Evolution, die Erziehung, die Selbstvervollkommnung, das Supramental, usw. gesagt hat.“ (CWM 12: 206)


      Bei einer anderen Gelegenheit sagte sie:


      „Wenn du wissen willst, was Sri Aurobindo zu einem bestimmten Thema gesagt hat, musst du zumindest alles lesen, was er zu diesem Thema geschrieben hat. Man wird dann sehen, dass er die widersprüchlichsten Dinge gesagt zu haben scheint. Aber wenn man alles gelesen und ein wenig verstanden hat, sieht man, dass all die Widersprüche sich ergänzen und in einer integralen Synthese geordnet und geeint sind.“ (CWM 16: 309-310)


      Unsere Broschüren aus der Reihe ALLES LEBEN IST YOGA sind ein Versuch, etwas mehr Klarheit über ein bestimmtes Thema zu gewinnen und so vielleicht unsere persönlichen Bemühungen in die richtige Richtung zu lenken. Denn Sri Aurobindo sagt:


      „Es ist stets wünschenswert, sich in die richtige Richtung zu bemühen; selbst wenn man scheitert, bringt das Bemühen ein bestimmtes Ergebnis und ist niemals verloren.“ (CWSA 29: 87)


      *


      Die Übersetzung der Textstellen von Sri Aurobindo erfolgte aus dem ursprünglichen Englisch, während die meisten Passagen der Mutter bereits Übersetzungen aus dem Französischen waren. Fast alle Texte der Mutter wurden ihren Gesprächen, die sie mit Kindern und Erwachsenen führte, entnommen, einige ihren Schriften. Wir müssen außerdem berücksichtigen, dass die Auszüge ihrem ursprünglichen Zusammenhang entnommen wurden und dass jede Zusammenstellung ihrer Natur nach möglicherweise einen persönlichen und subjektiven Charakter hat. Es wurde jedoch der aufrichtige Versuch unternommen, der Vision Sri Aurobindos und der Mutter treu zu bleiben.


      Die Textauszüge sind vom Verlag zum Teil mit Kapiteln und Überschriften versehen worden, um ihre Themen hervorzuheben. Sofern es möglich war, wurden sie in Anlehnung eines Satzes aus dem Text selbst gewählt.


      Sri Aurobindo und die Mutter machen von der in der englischen Sprache gegebenen Möglichkeit, Wörter groß zu schreiben, um ihre Bedeutung hervorzuheben, häufig Gebrauch. Mit dieser Großschreibung bezeichnen sie meist Begriffe aus übergeordneten Daseinsbereichen, doch auch allgemeine wie Licht, Friede, Kraft usw., wenn sie ihnen einen vom üblichen Gebrauch abweichenden Sinn zuordnen. Diese Begriffe wurden in diesem Buch kursiv hervorgehoben, um dem Leser zu einer leichteren Einfühlung in diese subtilen Unterscheidungen zu verhelfen.


      Eckige Klammern bezeichnen Einfügungen des Übersetzers, die um des besseren Verständnisses willen angebracht erschienen. Einige wenige Sanskritwörter wie Sadhana, Sadhaka, Yoga usw. wurden eingedeutscht, da sie durch ihren häufigen Gebrauch bereits als Bestandteil der deutschen Sprache angesehen werden können. Alle anderen Sanskritwörter sind kursiv hervorgehoben, wobei auf diakritische Transkriptionszeichen verzichtet wurde.


      Die kursiv geschriebenen Textpassagen vor den Worten Sri Aurobindos und der Mutter sind Fragen bzw. Antworten von Schülern oder sonstige erläuternde Texte.


      * * *

    

  


  
    
      
        [image: Die Mutter und Sri Aurobindo]
      


      
        

      


      Herr, wir sind auf Erden, um Dein Werk der Transformation zu vollenden. Das ist unser einziger Wille, unsere einzige Sehnsucht. Gib, dass dies auch unsere einzige Tätigkeit ist und dass alle unsere Handlungen uns helfen, dieses eine Ziel zu erreichen.


      – Die Mutter


      * * *


      Das, wozu man selbst nicht imstande ist, kann durch das Rufen der Kraft der Mutter getan werden. Diese zu empfangen und in dir wirken zu lassen, ist das wahre Mittel zum Erfolg in der Sadhana.


      – Sri Aurobindo


      * * *
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      Kapitel 1


      Unsere Dankbarkeit und Hingabe an die Mutter


      Basierend auf den Gebeten und Meditationen der Mutter vom 1. Januar 1914


      Dir, höchster Spender aller Wohltaten, Dir, der Du das Leben rechtfertigst, indem Du es rein, schön und gut machst, Dir, Meister unserer Schicksale und Ziel all unseres Strebens…


      Wir verneigen uns vor Dir in tiefer Hingabe und grenzenlosem Dank.


      Sei Du der unumschränkte Meister unserer Gedanken, unserer Empfindungen und unseren Taten.


      Du bist unsere Wirklichkeit, die einzige Wirklichkeit.


      Außer Dir ist alles Lüge und Wahn, alles traurige Dunkelheit.


      In Dir ist das Leben, das Licht und die Freude.


      In Dir ist der höchste Friede.


      * * *

    

  


  
    
      Kapitel 2


      Unser Gebet


      Ein Gebet für jene, die dem Göttlichen dienen wollen


      Worte der Mutter


      Heil Dir, O Herr, Der Du über alle Hindernisse triumphierst.


      Gewähre, dass nichts in uns Deinem Werk im Wege stehe.


      Gewähre, dass nichts Deine Offenbarung verzögere.


      Dein Wille geschehe in allem und in jedem Augenblick.


      Wir stehen vor Dir, dass Dein Wille in uns sich erfülle, in allen Teilen und allen Tätigkeiten unseres Wesens, von den höchsten Höhen unseres Bewusstseins bis in die kleinsten Zellen unseres Körpers.


      Gewähre, dass wir Dir ganz und gar und auf ewig treu ergeben seien.


      Wir wollen völlig unter Deinem Einfluss stehen, jeder andere ausgeschlossen.


      Gewähre, dass wir nie vergessen, Dir tief und innig dankbar zu sein.


      Gewähre, dass wir nie etwas vergeuden von all dem Wunderbaren, das Du uns jeden Augenblick gibst.


      Gewähre, dass alles in uns mitarbeite an Deinem Werk, dass alles bereit sei für Deine Verwirklichung.


      Gepriesen seist Du, O Herr, Höchster Meister aller Verwirklichung.


      Gib uns einen aktiven und glühenden, absoluten und unerschütterlichen Glauben an Deinen Sieg.


      * * *

    

  


  
    
      Kapitel 3


      Das allgemeine Ziel


      Worte der Mutter


      Das Mittel, dieses Ziel im Hinblick auf die Erde zu erreichen, ist die Verwirklichung menschlicher Einheit, indem die innere Gottheit, die Eins ist, in allen erweckt wird und sich durch alle offenbart.
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